
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die Bundesregierung hat am 14. Mai 2019 den Masterplan Binnenschifffahrt vorgestellt.

Bundesminister Andreas Scheuer erklärt dazu: „Wir wollen die Binnenschifffahrt stärken und so viele
Güter wie möglich über die Wasserstraßen transportieren. Das Binnenschiff ist ein heimlicher Güter-
transport-Gigant - leistungsstark, sicher und effizient. Motorgüterschiffe können mit einer Tragfähigkeit
von 3.000 Tonnen bis zu 150 Lkw ersetzen. Das ist ein enormes Potenzial, das wir noch besser
nutzen wollen. Dafür haben wir jetzt den Masterplan Binnenschifffahrt geschaffen. Nur wenn wir die
Binnenschifffahrt modernisieren und mehr Güter auf die Wasserstraßen bringen, kann das System
Hafen-Schiff-Wasserstraße entscheidend dazu beitragen, dass wir mehr Güter transportieren und
gleichzeitig unsere Straßen entlasten. So stoßen wir weniger CO2, weniger NOx und weniger Fein-
staub aus. Kurz: Eine umwelt- und klimafreundliche Logistik ist ohne Binnenschifffahrt nicht denkbar.“

Wir wollen ausloten, was dieser Masterplan für die Donauregion bedeutet und laden Sie zu einem
Clubabend.

„Masterplan Binnenschifffahrt und Sachstand Donau“
Hafen Nürnberg-Roth GmbH

Rotterdamer Straße 2, 90451 Nürnberg
Dienstag, 15. Oktober 2019 von 19.00 Uhr

Einführende Statements:

Martin Staats 
Präsident Bundesverband der Binnenschifffahrt (BDB) und Vorstand MSG eG

Marco von Dobschütz-Dietl
Wirtschaftsreferat Stadt Nürnberg
Geschäftsführer des Deutschen Wasserstraßen- und Schifffahrtsverein 

Alexander Ochs
Prokurist bayernhafen-Gruppe und GF Hafen Nürnberg-Roth GmbH

Die Verbindung von der Nordsee zum Schwarzen Meer ist von vitalem Interesse für Bayern. Die A3 ist
chronisch überlastet. Im Gegensatz dazu ist die Binnenwasserstraße aufnahmefähig, wenn Engpässe
beseitigt und eine moderne Infrastruktur für modalen Verkehr ausgebaut wird.
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Wir freuen uns auf eine rege Diskussion.

Im Anschluss lan die Veranstaltung lädt der bayernhafen Nürnberg-Roth zu einem get together ein.
Bitte beachten Sie unbedingt folgende Hinweise:
Neues Anmeldeverfahren:
Ab sofort haben wir die Möglichkeit geschaffen, sich zu unseren Veranstaltungen direkt im Internet
anzumelden. Bitte nutzen Sie dafür den jeweils in der Einladung angegebenen link, den Sie auch auf
der Seite mit der Veranstaltungsankündigung unter www.owwf.bayern/termine/ finden. 

DSGVO:
Während der Veranstaltungen werden Aufnahmen gemacht. Diese Fotos werden zum Teil auch
veröffentlicht, z. B. in unserer Website. Sollten Sie eine Veröffentlichung nicht wünschen, machen Sie
uns bitte vor bzw. während der Veranstaltung darauf aufmerksam.

Mit freundlichen Grüßen

Eberhard Sinner

Seite 2

 

OstWestWirtschaftsForum Bayern eV


